InfoSchulbeitrag Michaeli-Gymnasium: Kommunikationsplattform Quickplace für LK Wirtschaft/Recht: 

Nutzung der Kommunikationplattform „Quickplace“ im Leistungskurs Wirtschaft/Recht

Idee


Die Kommunikation im Kurs wird durch ein internetbasiertes, externes Netzwerk ergänzt.

Zielsetzung

Mit der Nutzung einer elektronischen Kommunikationsplattform 

· wird das kooperative Arbeiten beschleunigt  

· ist der Informationsfluss schneller und zuverlässiger

· stehen die Materialien dauerhaft als Archiv zur Verfügung

· können Schüler und Lehrer auch außerhalb der Unterrichtszeit Probleme weiter bearbeiten und sich gegenseitig helfen

· lernen die Schüler sich dieser zukunftsträchtigen Technik zu bedienen

Voraussetzung / Materialien

(Private) Internetzugangsmöglichkeit aller Schüler mit eMail-Adresse und Zugang zu einer Kommunikationsplattform, welche z. B. zumindest für bayerische Schulen von der Fachoberschule Neu-Ulm über www.teamlearn.de angeboten wird.

Anbindung an den Lehrplan

Als Kommunikationsmittel i. d. R. für die Umsetzung von jedem Lehrplanthema geeignet; zudem ist die Hinführung zur Nutzung elektronischer Kommunikationsmittel als moderne Kulturtechnik zunehmend unverzichtbar.

Methodisches Empfehlung

1. Ein Schüler erklärte sich bereit, die unter www.teamlearn.de im Internet bereitgehaltene Plattform für der Kurs einzurichten und die Ordnerstruktur auf antizipierte Bedürfnisse eines Leistungskurses Wirtschaft/Recht anzupassen

2. Nach einer kurzen Einführung durch den „Webmaster“-Schüler trugen die anderen „Mitglieder-Schüler“ ihre eMail-Adressen ein und konnten sofort Nachrichten erhalten, Dateien down- oder up-laden und an Diskussionen teilnehmen.

3. Jeder Schüler hat sich verpflichtet, seine jeweils protokollierte Stunde (nach der Korrektur durch den Lehrer via eMail) und ggf. handouts von Referaten einzustellen.

4. Weitere Ordner zu bestimmten Themen (z. B. virtuelle Firmengründung) wurden eröffnet.

5. Die Schüler konnten zusätzlich einen „no-teacher-room“ einrichten, über dessen Nutzung der Autor naturgemäß nichts berichten kann. Ein ebenfalls durch die Schüler während der Teilnahme an einem Börsenspiel eröffneter Diskussions-Ordner wurde vereinzelt genutzt.

Einzelne Nutzungsbeispiele

Korrigierte Stundenprotokolle noch am selben Tag für alle

Jedes Stundenprotokoll (neuer Stoff und Vereinbarungen) wird in der Regel noch am selben Tag dem Lehrer per eMail zur Korrektur zugesandt und von diesem dann in die Kommunikationsplattform eingestellt. Dadurch hat jeder Schüler das Protokoll bereits zur Vorbereitung auf die nächste Stunde zur Verfügung. Auch der Kopier-Aufwand für den Lehrer entfällt.

Aufgaben- und Kalenderfunktion vermeiden Missverständnisse

Da alle Sondervorhaben über die Aufgaben- und die Kalenderfunktion für alle sichtbar verankert und auch erläutert sind, werden „Missverständnisse“ über zu erbringende Leistungen etc. vermieden. Bei Problemen (Inhaltsfragen, Zeit etc.) kann per eMail sofort geantwortet werden.

Meinungsbildung auch außerhalb der Unterrichtszeit möglich

Manche Entscheidungen können ohne Verbrauch von Unterrichtszeit und transparent für den gesamten Kurs über die Kommunikationsplattform vorbereitet oder herbeigeführt werden. Dies geschah z. B. zur Frage, ob das Kommunikationssystem des Wirtschafts-Leistungskurses auch für Außenstehende einsehbar sein soll; oder, welche Entscheidungen im Rahmen des Börsenspieles zu treffen sind.

Eingestellte Dateien stehen als „Unterrichtsarchiv“ allgemein zur Verfügung

Da alle Protokolle, handouts und weitere Materialien dauerhaft eingestellt werden, können sie bei Bedarf (Prüfungsvorbereitung etc.) von allen Schülern (hoffentlich!) dauerhaft abgerufen werden.

An Aufgaben kann gemeinsam von zu Hause gearbeitet werden

Schüler (und Lehrer) können zu unterschiedlichen Zeiten und von unterschiedlichen Orten an der selben Aufgabe arbeiten (z. B. Fallstudien zur Rechtsformentscheidung, Verbesserung von Schulaufgaben-Lösungen)

Beurteilung des Unterrichtseinsatzes nach einem Jahr

· Alle Kursmitglieder kommen mit dem System zurecht, da es einfach und weitgehend intuitiv zu bedienen ist; allerdings wird von den Kursmitgliedern (erwartungsgemäß) unterschiedlich intensiv davon Gebrauch gemacht. 
· Mit der Nutzung der Online-Plattform von „www.teamlearn.de“ konnten die technischen Probleme ausgelagert werden. Dies hat sich bewährt, auch wenn mitunter Server-Ausfälle zu verzeichnen waren.
· Alle eingangs erwähnten Ziele konnten verfolgt bzw. erreicht werden.

Die einfache Bedienbarkeit und hohe Zuverlässigkeit von Quickplace lässt eine Übertragbarkeit auf andere Kurse und auch für die Kommunikation in der Schule (Lehrer, Eltern, Schüler) möglich erscheinen. Noch nicht geklärt ist, von wem bzw. ob die technische Betreuung auf Dauer durchgeführt wird. Auf jeden Fall ist es ratsam, die Technik-Probleme auszulagern, um sich ohne die Last technischer Störungen ganz auf die Inhalte und damit die pädagogische Arbeit konzentrieren zu können.

Ein Einblick als Gast ist unter http://s1.teamlearn/wurlk0102 (Name und Kennung jeweils Gast ) möglich.

Gg. Neumann, StD
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